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Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag für

Senioren

Der Beitragssatz der AOK Baden-Württemberg für Senioren beträgt 17,2% (14,6% + 2,6%).

Service

Geschäftsstellen vor Ort Die AOK Baden-Württemberg hat ca. 180 KundenCenter in Baden-Württemberg.

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Auch außerhalb der Geschäftszeiten ist die AOK Baden-Württemberg über die Hotlinenummer

0711 76 16 19 23 telefonisch erreichbar.

Ärztehotline AOK-Clarimedis ist ein exklusiver Service nur für AOK-Versicherte und bietet Ihnen klare,

verständliche Erläuterungen bei medizinischen Anliegen. Wählen Sie jetzt 0800 1 265 265

(deutschlandweit) und lassen Sie sich kostenfrei vom Fachärzteteam und den medizinischen

Expertinnen und Experten beraten.

Rufnummer aus dem Ausland: +49 30 856 142 93 (Die Kosten für einen Anruf aus dem

Ausland über Fest- oder Mobilfunknetz richten sich nach dem Tarif des ausländischen

Netzbetreibers.)

spezielle Hotline AOK-Med-Telefon 0800 10 50 501, Hotline für Gesundheit, Kindergesundheit, Reisemedizin,

für Schwangere, Stillende und Eltern, Pflegehotline, Baby-Hotline

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

Persönliche Beratung erfolgt durch den Sozialen Dienst in den AOK-Bezirksdirektionen oder

beim Hausbesuch. Die Beraterinnen und Berater des Sozialen Dienstes Ihrer AOK

unterstützen im Genesungsprozess, mit Krankheitsfolgen besser umzugehen und mehr

Lebensqualität zu gewinnen. Sie beraten zu sozialrechtlichen Fragestellungen, informieren

über Hilfs- und Entlastungsmöglichkeiten und unterstützen während der Behandlung.
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eigener Facharzt-Terminservice

(Vermittlung von Arztterminen)  

Die AOK Baden-Württemberg unterstützt ihre Versicherten dabei, einen passenden

Spezialisten zu finden und vermittelt auf Wunsch Arzttermine. Innerhalb der HzV kann der

Versicherte sich durch seinen Hausarzt bei einem Facharzt, der am Facharztprogramm

teilnimmt, einen Termin machen lassen.

Unterstützung bei

Behandlungsfehlern

Beratung und Aufklärung von Sachverhalten sowie Vermittlung von Gutachtern und

Schlichtungsstellen

Beschwerdestelle Über das AOK-Service- und Beschwerdetelefon (0800 265 29 65), per E-Mail

(service@bw.aok.de) sowie bei jeder AOK-Bezirksdirektion kann man Lob und Kritik

anbringen.

weitere Serviceleistungen Das Baby-Telefon ist ein exklusiver Service für Versicherte der AOK. Über das

AOK-Baby-Telefon erhalten Eltern und Schwangere fachlich kompetente Antworten zu Fragen

rund um das gesundheitliche Wohlergehen ihres Kindes. Die Experten sind unter den

folgenden Telefonnummern rund um die Uhr für Sie erreichbar: Kostenfreie Rufnummer: 0800

1265265

Rufnummer aus dem Ausland: +49 30 856 142 93 (Die Kosten für einen Anruf aus dem

Ausland über das Fest- oder Mobilfunknetz richten sich nach dem Tarif des ausländischen

Netzbetreibers).

Krankenpflege / Haushaltshilfe
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zusätzliche häusliche

Krankenpflege

Die AOK übernimmt einen Großteil der Kosten für die häusliche Krankenpflege.

Voraussetzung ist, dass der Patient oder die Patientin selbst nicht in der Lage ist, die

medizinischen Maßnahmen zu übernehmen. Zudem darf auch keine andere Person in dessen

Haushalt leben, die die pflegerische und medizinische Versorgung durchführen könnte.

Welche Leistungen der häuslichen Krankenpflege die AOK im Einzelnen übernimmt, hängt

vom individuellen Krankheitsbild ab und von der Zielsetzung der Verordnung von häuslicher

Krankenpflege. 

Grundsätzlich gilt:    

Sicherungspflege: Wenn die häusliche Krankenpflege den ärztlichen Behandlungserfolg

sichert, übernehmen wir die Kosten für die Behandlungspflege, solange es medizinisch

notwendig ist.

Krankenhausvermeidungspflege: Wenn die häusliche Krankenpflege einen

Krankenhausaufenthalt ersetzen, vermeiden oder verkürzen kann, übernehmen wir in der

Regel bis zu vier Wochen die Kosten für die Behandlungspflege. Soweit es medizinisch

erforderlich ist, zahlt die AOK zusätzlich die Grundpflege und die hauswirtschaftliche

Versorgung.

Unterstützungspflege: Die sogenannte Unterstützungspflege erhalten Patientinnen und

Patienten, die nicht pflegebedürftig sind oder den Pflegegrad 1 haben und wegen schwerer

Krankheit oder wegen einer akuten Verschlimmerung einer Krankheit, insbesondere nach

einem Krankenhausaufenthalt, einer ambulanten Operation oder einer ambulanten

Krankenhausbehandlung auf eine pflegerische Unterstützung in Form von Grundpflege und

hauswirtschaftlicher Versorgung angewiesen sind. In diesen Fällen übernimmt die AOK in der

Regel bis zu vier Wochen die Kosten hierfür. Voraussetzung ist, dass im Haushalt des

Patienten keine andere Person lebt, die die Versorgung entsprechend übernehmen kann.

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(ohne Kinder)

Naturheilverfahren

Osteopathie Die AOK Baden-Württemberg erstattet bis zu 300 Euro pro Kalenderjahr für osteopathische

Behandlungen im Rahmen des Gesundheitskontos. Die Leistung ist auf max. fünf Sitzungen à

60 Euro begrenzt.

Die osteopathische Behandlung muss durch einen zugelassenen Heilmittelerbringer oder

Vertragsarzt erfolgen. Für die Osteopathie muss eine vertragsärztliche Veranlassung erfolgen.

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente (z.B.Homöopathie,

Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin ) ab

18 Jahre

Die AOK BW bezahlt alternative Arzneimittel (frei verkäuflich, aber apothekenpflichtig),

solange diese vom Gemeinsamen Bundesausschuss nicht ausgeschlossen sind bis zu 300

Euro im Rahmen des Gesundheitskontos.     

Die Verordnung hat durch einen Vertragsarzt mit der Zusatzqualifikation „Homöopathie“ oder

„Naturheilverfahren“ zu erfolgen.
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Zahnvorsorge

professionelle Zahnreinigung Als Versicherte der AOK Baden-Württemberg, die am AOK-Bonusprogramm teilnehmen,

erhalten Sie einmal pro Jahr 15 Euro für die professionelle Zahnreinigung (PZR). Auch für

andere Vorsorgeleistungen wie die Zahnvorsorge, Krebsvorsorge oder für Impfungen erhalten

Sie mit Teilnahme am Programm Guthaben auf Ihr Konto gutgeschrieben, welches Sie sich

auszahlen lassen können. 

höherwertiger Zahnersatz (über

Regelversorgung)

Dank ZahnGebot und Ihrer AOK BW können Sie kinderleicht bei Ihrer anstehenden

Zahnbehandlung sparen - auch ohne Zahnzusatzversicherung. Durchschnittlich spart jeder

Kunde 40% der Kosten für Zahnersatz.

weitere Zusatzleistungen für

Zahngesundheit

Die AOK BW übernimmt für Behinderte aus bestimmten Pflegeheimen erweiterte

Prophylaxeleistungen wie z.B. auch eine Prothesenreinigung. 

Für Kinder und Jugendliche gibt es eine kostenlose Versiegelung bestimmter bleibender

Backenzähne.

Vorsorge

Zuschuss zu ambulanten

Vorsorgekuren

Die Kosten für die Behandlung und Unterkunft werden von der AOK übernommen. Bei

ambulanten Vorsorgemaßnahmen (Badekuren) und Kompaktkuren trägt die AOK die Kosten

für den Kurarzt und die Kurmittel wie Bäder und Massagen. 

Darüber hinaus beteiligt sich die AOK an Kosten wie Unterkunft und Verpflegung mit einem

Zuschuss von bis zu 16 Euro täglich. Für chronisch kranke Kleinkinder (bis zur Vollendung

des 6. Lebensjahr) beträgt der Zuschuss bis 25 Euro täglich.

Impfungen

Reiseimpfungen (Privatreisen) Die AOK Baden-Württemberg übernimmt im Rahmen des AOK-Gesundheitskontos die Kosten

für bestimmte Schutzimpfungen gegen übertragbare Krankheiten, die wegen eines durch

einen privaten Auslandsaufenthalt erhöhten Gesundheitsrisikos indiziert und von der

Ständigen Impfkommission beim Robert Koch-Institut empfohlen sind bis zu 300 Euro je

Kalenderjahr.

Außerdem übernimmt die AOK Baden-Württemberg für die über die Indikationsimpfungen

hinausgehenden Kombinationsimpfungen die Kosten des Kombinationsimpfstoffes für

Hepatitis A und B.

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Die Übernahme des Impfstoffes und der ärztlichen Leistung erfolgt zu 100%.

Prävention

Gesundheitsreisen Fit- und Aktivprogramm, Reisewelt (Bleibgesund-Vorteil bis 200 Euro), Mettnau aktiv-Urlaub

(150 Euro Präventionszuschuss)
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eigene Präventionskurse vor Ort Die AOK Baden-Württemberg bietet eigene Kurse mit eigenen Trainern an, z.B. Functional

Fitness. Zwei Kurse pro Jahr sind kostenfrei.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Die Kosten für Gesundheitskurse anderer Anbieter, die entsprechende

Qualitätsanforderungen erfüllen, erstattet die AOK BW zu einem großen Teil für bis zu zwei

Kurse pro Kalenderjahr.

Gesundheitskonto Das Gesundheitskonto ,,Allgemein" der AOK Baden-Württemberg gibt es maximal 200 Euro

pro Kalenderjahr für Osteopathie, Reiseschutzimpfungen für private Auslandsaufenthalt, alle

empfohlenen Impfungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) sowie die Kosten der

Impfung gegen Japanische Enzephalitis und der Malaria-Prophylaxe und nicht

verschreibungspflichtige apothekenpflichtige Arzneimittel der Homöopathie, Anthroposophie

und Phytotherapie.

Bonusmodelle

Bonusprogramm-(Bonus-Geldprä

mie) für selbst Versicherte

Beim Bonusprogramm der AOK Baden-Württemberg können Versicherte 145 Euro als jährlich

wiederholbare Barprämie erhalten. 

-  10 Euro Zahnvorsorge

-  15 Euro PZR

-  10 Euro Schutzimpfung 

-  10 Euro Teilnahme an einer Betriebssportgruppe

-  10 Euro Sportverein

-  10 Euro Fitnessstudio

-  10 Euro Bundesjugendspielen oder Hochschulsport

-  10 Euro Erste-Hilfe-Kurs

-  60 Euro Fitnesstracker

Bonusmodell (Erläuterungen) Am AOK-Prämienprogramm ProFit können Versicherte für gesundheitsbewusstes Verhalten

Punkte sammeln und in Geld-, Sach-, oder zweckgebunden Prämien einlösen

(Geldprämien: 20 Euro, 40 Euro, 80 Euro, 120 Euro). 

Gutscheine: 30 Euro, 60 Euro (Zweckgebunde Prämien wie z. B. sportmed. Untersuchung).

100 ProFit-Punkte = 2 EUR.

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Mit dem AOK-HausarztProgramm wollen die AOK und ihre Hausarztpartner in

Baden-Württemberg gemeinsam die Qualität und Wirtschaftlichkeit der gesundheitlichen

Versorgung verbessern.

DMP Programme Die AOK BW bietet ihren Versicherten, die an einer chronischen Krankheit leiden, spezielle

Behandlungsprogramme an. Diese Programme heißen AOK-Curaplan.
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